
Moin, 
 
ich möchte schon mal kurz über meinen Besuch der Sitzung des Betriebsausschusses Bühne 
und Orchester berichten: 
 
Ich schaffte es pünktlich auf die Minute um 15:59 Uhr den bereits gefüllten Saal im 
Kulturamt zu betreten und suchte mir einen Platz am Rand des Raumes, abseits des großen 
Versammlungstisches. Machte mich bekannt mit meiner Sitznachbarin und bekam einen 
Prospekt Namens "Quintessenz" des Stadttheaters und Kopien von Kritiken der letzten 5 
Premieren in die Hand gereicht. In der "Quintessenz" werden Zahlen - Daten - Fakten der 
Spielzeiten 2010 bis heute ansprechend aufbereitet aufgezeigt. (Natürlich nur hervorragende 
Kritiken und wachsende Zahlen.)  
 
Mit meinen Ausdrucken der TOs, den Anträgen, den Zuständigkeiten und Mitgliedern sah ich 
mich also umfangreich und gut vorbereitet. 
 
Die Sitzung wurde recht pünktlich von Herrn Hamann eröffnet mit einer kleinen 
Begrüßungsrede. Dann stellte er kurz die Aufgaben vor, stellte fest dass ordnungsgemäß 
eingeladen wurde (ohne dass er eine Gegenrede erwartete) und die TO wohl so genehmigt sei. 
Dann nahm er es als selbstverständlich hin, dass Frau Haman ("Wir sind weder verwandt 
noch verschwägert. Auch schreibt sie sich anders.") das Protokoll übernimmt. "Und somit 
kommen wir zum Punkt 2 unserer Tagesordnung. Verpflichtung der sachkundigen Bürger." 
Er las kurz ein paar Namen vor, deren Anwesenheit er vermisste, stellte fest dass alle "Neuen" 
unterschrieben haben und somit die Verpflichtung vollzogen sei. "Kommen wir zum nächsten 
Punkt." Meine Nachbarin und ich, wir sahen uns nur kurz an. Das war also die Verpflichtung 
der sachkundigen Bürger. 
 
Es wurde vom Theater eine Führung durch das Theater angeboten am 18.11. um 17:00 Uhr. 
Rückmeldung bitte an anja.haman@bielefeld.de. Treffpunkt am Bühneneingang 
Brunnenstraße. Nächster Punkt. 
 
Anfragen gab es keine. Dann stellte sich die neue Referentin des Intendanten, Kerstin Weiß, 
vor. Nett, nicht zu langatmig erzählte sie ein wenig über sich und ihren Werdegang am 
Theater. Nächster Punkt.  
 
Der neue Geschäftsführer des Philharmonischen Orchesters, Martin Beyer, stellt sich vor. 
Ebenfalls kurz und bündig. Das war's! 
 
"Somit hätten wir den offiziellen Charakter der Sitzung beendet" und Herr Scholand packt als 
einziger seine Sachen zusammen und verlässt verwundert die Örtlichkeit. Der öffentliche Teil 
hat also maximal 13 Min gedauert und ich war der einzige "Offizielle".  
 
Ich glaube es ist jedem verständlich, dass ich dann nicht mehr den Rest der Zeit bis zur 
Kulturausschusssitzung gewartet habe, sondern schnurstracks nach Hause gefahren bin, wo 
wichtige Dinge auf mich warten. 
 
So lange ich kein Mitglied mit Rederecht bin, werde ich wohl auch an keiner Sitzung mehr 
teilnehmen! Dazu bin ich mir und ist mir meine Zeit zu wertvoll. 
 
LG 
Bernd 



 
PS: 
Wer wissen will was auf der Kulturausschußsitzung stattfand, hier ist die TO von mir in 
Kurzform: 
 
Bestellung des Schriftführers (s.o) 
Verpflichtung sachk. Bürger (s.o.) 
Mitteilungen: 

Kinderkulturfestival Wackelpeter 2014 
Tanzfestival Bielefeld 2014 
Ausstellung "Die Bielefelder Schule" - "Fotokunst im Kontext" 
Bielefelder Kulturgala 2015 
Qualitätsmanagement in der Musik- und Kunstschule 
Sachstandsbericht zum Café der Musik- und Kunstschule 
Eröffnung der neuen Mittelalterabteilung des Histor. Museums 
Vorstellung der Druckversion des Kulturentwicklungskonzepts (hat Michael mir 
bereits überreicht. Nett gestaltet und durchaus informativ) 
Kulturwandertage 2014 
Kulturfördergesetz NRW (wäre vielleicht interessant gewesen, werde ich aber auch so 
herausfinden) 
Workshop Kulturelle Stadtentwicklung Sennestadt  
Jugend.Kultur.Preis NRW für das AlarmTheater 
Kulturförderpreis 204 

Anfragen (keine) 
Anträge (keine) 
Festlegung der Grundsätze des VHS Programms 14/15  
Projekt "Neustrukturierung der Kulturförderung"  
Präsentation der neuen Internetpräsenz des Kulturamtes 
 
Informationen im PDF-Format dazu: 
https://anwendungen.bielefeld.de/bi/to0040.asp?__ksinr=4380 
 
Alles Dinge, die ich betrachtet und erarbeitet habe, die aber nicht meinem oder unserer 
Ratsherren Einfluss unterliegen. Was soll ich also da? 

--  
Mit freundlichen Grüßen 
Bernd Scholand 
Tel.: 05205/7549614 
web - facebook - twitter - xing - wiki 
Piratenpartei Bielefeld 
--- 
Demokratie beruht auf drei Prinzipien: Auf der Freiheit des Gewissens, auf der Freiheit der 

Rede und auf der Klugheit, keine der beiden in Anspruch zu nehmen. [Mark Twain]  
 


